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Als das Kernstück des Vertrages bezeichnete Genosse Leonid 
Iljitsch Breshnew zu Recht den Kurs auf die weitere Annäherung 
unserer Länder, unserer Völker, unserer sozialistischen Natio
nen. Das entspricht den Lebensinteressen der DDR und aller ihrer 
Bürger.

Auf der Grundlage des neuen Vertrages wird es möglich sein, 
neue Schritte in der Zusammenarbeit mit der Sowjetunion zu tun. 
Gleichzeitig werden unsere beiden Länder ihre Anstrengungen 
zur Verwirklichung des Komplexprogramms der sozialistischen öko
nomischen Integration verstärken und die zwei- und mehrseitigen 
wirtschaftlichen Beziehungen sowie die wissenschaftlich-tech
nische Zusammenarbeit erweitern. Besonders in den letzten Jah
ren haben hier unsere Republik und die Sowjetunion ihre Bezie
hungen intensiviert.

Unsere Zusammenarbeit auf ökonomischem Gebiet ist durch eine 
immer weitergehende Annäherung und Abstimmung der nationalen 
Volkswirtschaften gekennzeichnet.

Gestützt auf den Bruderbund mit der Sowjetunion konnte im Zeit
raum seit dem VIII. Parteitag - das möchte ich zur Abrundung 
des Bildes hinzufügen - die ökonomische und wissenschaftlich- 
technische Zusammenarbeit auch mit der Volksrepublik Polen, 
der CSSR und den anderen Ländern des Rates für Gegenseitige 
Wirtschaftshilfe bedeutend erweitert werden.

Die Ergebnisse des Besuches unserer Partei- und Staatsdelega
tion in der Sowjetunion verdeutlichen auch die Gemeinsamkeit 
des Handelns unserer beiden Staaten in der internationalen 
Politik. Im Vertrag über Freundschaft, Zusammenarbeit und gegen
seitigen Beistand wird bekräftigt, daß wir entschlossen für die 
weitere Festigung der Einheit und Geschlossenheit der sozialisti
schen Staatengemeinschaft, für die allseitige Entfaltung ihrer 
dynamischen Kraft und internationalen Wirksamkeit eintreten. Es 
wird unterstrichen, daß die Unterstützung, die Festigung und 
der Schutz der sozialistischen Errungenschaften die gemeinsame 
internationalistische Pflicht der sozialistischen Länder ist.
Das alles ist zugleich entscheidend dafür, die günstigsten 
äußeren Bedingungen für die Errichtung des Sozialismus und Kom-


